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        405Mehr ihme, Zeitler, für ein Sarch 
  zur Stattmühl vermög Scheins 
  den 14. May Ao. 1684 bezalt   fl.   45  
 
Dan ihme, Schreiner, für zway 
  neugemachte Feüsster [sic] Ramb bey der Thonaumühl406, 

Idem   aines per 6 kr., auch für 
  2 alte auszubössern lauth 
  Scheins den 14. May Ao. 1684 
  bezalt      fl.  16  

  6 31  
 

[fol. 159r]407 
 
Hannsen Erhardt Reinlein, Burger  

Gepeu   vnd Schlosser alhier, wegen dz Jahr 
  hindurch im alt- vnd neuen Preu- 
  haus vnderschidlich verferttigter 
  Arbeith lauth Scheins den 14. May  
  Ao. 1684 über Abbruch verraicht  fl. 48   
 
Erstermelter Hans Reinlein hat 

          408in dem Prandtweinhauß 2 aiche- 
  ne Gattern mit Bandt vnd 
  Schloss über den Haubtschliss 
  von neuen beschlagen, trifft sein 
  Verdienst, so er Inhalt Scheins 
  14. May Ao. 1684 erhebt   fl.   4    
 
Ime, Schlosser, ist auch sein Ver- 

          409dienst bey den Prunwerkh 
  vermög Scheins den 14. May  
  Ao. 1684 eruolgt mit    fl.  50  

52 50  
  

                                                 
405 Randbemerkung am linken Rand: „Mühlwerch“. 
406 „der Thonaumühl“ wurde über der Zeile eingefügt. 
407 Im Original wurde eine falsche Zählung berichtigt, fol. 159 statt 163. 
408 Randbemerkung am linken Rand: „Prandtwein- / werkh“. 
409 Randbemerkung am linken Rand: „Wasserwerch“. 


